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Das Seminar ist anerkannt als Fortbildungslehrgang für Störfallbeauftragte im Sinne des
§ 9 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV und als Weiterbildung
für Sicherheitsfachkräfte nach § 5 (3) ASiG (2 VDSI-Punkte).

Zielgruppe:
Das Seminar richtet sich an Planer und Betreiber von Filter- und Entstaubungsanlagen.
Es gibt wichtige Hinweise für die Überprüfung neuer und vorhandener Entstaubungs-
anlagen auf korrekte Auslegung und Sicherheit.
Vertreter von Versicherungen und Behörden sind ebenfalls eingeladen, im Rahmen
des Seminars, ihr Fachwissen hinsichtlich der sicherheitstechnischen Fragestellungen
zu vertiefen.

Filter und Entstaubungsanlagen haben unter allen Anlagentypen den weitaus breites-
ten Anwendungsbereich, da sie praktisch in Kombination mit allen anderen Anlagen-
typen eingesetzt werden. Kein Anlagentyp ist in gleicher Weise abhängig von den
vorgeschalteten Anlagenteilen bezüglich Variation der zugeführten Produkteigen-
schaften, Vernetzung mit den Anlagenteilen, Eintrag von Zündquellen, Übertragung
von Explosionen und / oder Druckwellen etc.
Im Hinblick auf Explosionen und Brände gelten Filteranlagen daher als besonders
gefährdet. Grund hierfür ist, dass in Filtern die Feinfraktionen der verarbeiteten Stäube
abgeschieden werden. Diese sind zum Einen zündwilliger als die Grobfraktionen,
zum Anderen sind ihre Explosionsauswirkungen deutlich heftiger.
Bei der Auswahl der optimalen Entstaubungsanlage für Betrieb und Sicherheit sind
daher zahlreiche Aspekte zu beachten: Staubarten, Staubeigenschaften, Variationen
der Eigenschaften, Wahl des richtigen Filtermediums, Festlegung der zulässigen
Absaugpunkte und Rohrlängen, notwendige Entkopplungsmaßnahmen, Brand- und
Explosionsschutz (Prävention und konstruktiver Schutz).

Das Seminar zielt darauf ab, die unterschiedlichen Aspekte bei Auslegung und Betrieb
von Entstaubungsanlagen zu beleuchten und praktische Hinweise für Auslegung,
Betrieb und Verhalten in Gefahrensituationen zu geben.

Agenda

Uhrzeit Thema / Inhalt

09.00 – 09.15 Begrüßung und Einführung in die Thematik
09.15 – 10.00 Praktische Methoden des vorbeugenden und

konstruktiven Explosionsschutzes (eine kurze Einführung)
10.00 – 10.45 Brand- und Explosionsgefahren in Filteranlagen

• Beispiele von Problemen beim Betrieb von Filteranlagen
• Einfluss der hantierten Stäube / Staubeigenschaften
• Wichtige Filtermedien (statisch / antistatisch,

Taschen / Schläuche, Filterkörbe / Erdungsaspekte)
• Das Filter im Zusammenwirken mit der Anlage

10.45 – 11.15 K A F F E E PA U S E

11.15 – 12.00 Unser Filter brennt! Was nun?
• Branddetektion in Filteranlagen
• Maßnahmen der Brandbekämpfung
• Maßnahmen zur Vermeidung der Brand- & Explosionsausbreitung
• Organisatorische und Regelungsmaßnahmen
• Konstruktive Maßnahmen

Uhrzeit Thema / Inhalt

12.00 – 12.45 Explosionstechnische Entkopplung und Druckentlastung
von Filteranlagen

12.45 – 13.30 M I T TA G S PA U S E

13.30 – 14.30 LIVE: Explosionsvorführung auf dem Versuchsfeld
14.30 – 15.15 Fortführung: Maßnahmen zur explosionstechnischen Entkopplung

und zum konstruktiven Schutz von Filteranlagen

15.15 – 15.30 K A F F E E PA U S E

15.30 – 17.00 Erarbeitung konkreter Schutzkonzepte für ausgewählte Anlagen-
kombinationen (in zwei bis drei Gruppen je nach Anwendungsfall):
• Mahlanlagen • Mahltrocknung
• Metallstäube
• Verzweigte Aspirationssysteme
• Erweiterung von Absaugbereichen

17.00 – 17.15 Abschlussdiskussion / Feedback


